
 

 

 

 

e-hoi GmbH   Wildunger Str. 6a   D-60487 Frankfurt am Main 

Tel. +49 (0) 69 20456 700  reisen@e-hoi.de  www.e-hoi.de  

 
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Vermittlung von Reiseverträgen 
durch die e-hoi GmbH 

 
1. Anwendungsbereich  
1.1. e-hoi GmbH, nachfolgend „e-hoi“ genannt, ist 
Reisevermittler und vermittelt den Vertragsabschluss zwischen 
dem Kunden und den jeweiligen Leistungserbringern 
(Kreuzfahrtengesellschaft, Fluggesellschaft etc.). Die Verträge 
kommen direkt zwischen dem Kunden und den gebuchten 
Leistungserbringern zustande.  
1.2. Bei Buchung mehrerer Leistungen verschiedener 
Leistungserbringer, wie z.B. Kreuzfahrt und Flug, schließt der 
Kunde mit jedem Leistungserbringer einen separaten Vertrag ab. 
Jeder Vertrag besteht unabhängig der anderen Verträge. 
Vertragsänderungen und Stornierungen betreffen immer nur den 
entsprechenden Vertrag und lassen die anderen Verträge 
unberührt. 
1.3. Die Durchführung der gebuchten Reise und/oder weiterer 
gebuchten Leistungen  ist alleinige  Pflicht  des gebuchten 
Leistungserbringers zu dessen Vertrags- und Reisebedingungen. 
1.4. In den Fällen, in denen e-hoi Reisen in eigener 
Verantwortung veranstaltet, regelt sich das Rechtsverhältnis 
zwischen e-hoi und dem Kunden nach den e-hoi 
Reiseveranstalterbedingungen sowie den §§ 651 a) ff. BGB. Der 
Kunde wird auf diese vor der Buchung gesondert hingewiesen.  
 
2. Abschluss des Vermittlungsvertrages 
2.1. Mit Ausfüllen der Informationsfelder und Abschluss des 
Buchungs- bzw. Kaufvorgangs bietet der Kunde e-hoi den 
Abschluss eines Reisevermittlungsvertrages verbindlich an. Das 
Angebot kann schriftlich, mündlich, fernmündlich oder über 
elektronische Medien abgegeben werden. Bei Abgabe eines 
Angebots über elektronische Medien (Internet) macht der Kunde 
mit Absenden des Buchungsauftrages e-hoi ein verbindliches 
Angebot auf Abschluss eines Geschäftsbesorgungsvertrages. Der 
Kunde steht auch für alle in dem Angebot mitaufgeführten 
Teilnehmer sowie für seine eigenen Verpflichtungen ein. 
2.2. e-hoi behält sich die Annahme des Angebots vor. Wenn    e-
hoi oder der Leistungserbringer gegenüber dem Kunden 
schriftlich, fernmündlich, per E-Mail oder in sonstiger Weise die 
Buchung bestätigt, kommt zwischen dem Kunden und dem 
Leistungserbringer der von e-hoi vermittelte Vertrag zustande. 
2.3. Der Kunde ist verpflichtet, die ihm zugegangene 
Buchungsbestätigung unmittelbar auf ihre Richtigkeit hin zu 
überprüfen und den Leistungserbringer bzw. e-hoi ggf. 
unverzüglich auf Unrichtigkeiten oder Abweichungen 
hinzuweisen.  
 
3. Inkasso  
3.1. e-hoi tritt im Namen und auf Rechnung des 
Leistungserbringers als Inkassostelle auf und ist befugt, 
Zahlungen gemäß den Leistungs- und Zahlungsbedingungen der 
vermittelten Leistungserbringer zu verlangen, soweit diese 
wirksam zwischen dem Kunden und dem jeweiligen 
Leistungserbringer vereinbart wurden und rechtswirksam sind. 
Bei kurzfristigen Buchungen ist der Gesamtreisepreis sofort fällig. 
3.2. Die Zahlung kann per Kreditkarte (Mastercard, VISA, AMEX), 
Überweisung, PayPal oder SEPA-Lastschriftverfahren erfolgen. 
Wird die Zahlungsart Lastschrift bei der Buchung gewählt, erteilt 
der Kunde e-hoi ein SEPA Basislastschriftmandat für 
wiederkehrende Zahlungen, die an den in der Rechnung 
angegebenen Fälligkeitsterminen eingezogen werden. e-hoi ist 
berechtigt, die Standardfrist von 14 Kalendertagen der 
Vorabankündigung (sog. Pre-Notification) für die SEPA-
Lastschrifteinzüge auf bis zu einen Tag vor dem SEPA-
Lastschrifteinzug zu verkürzen. Die Vorabankündigung ist 
Bestandteil der Rechnung und wird nicht gesondert versendet. 

Etwaige Änderungen im Buchungsverlauf bis zur Abreise (z.B. 
Leistungszubuchungen oder Teilstornierungen) berühren nicht 
die Verkürzung der Vorabankündigungsfrist, sie führen zu einer 
neuen Rechnung mit inkludierter neuer Vorabankündigung. 
3.3. Der Kunde sichert zu, für die Deckung des genannten Kontos 
zu sorgen. Kosten, die aufgrund von Nichteinlösung, 
Rückbuchung und interner Bearbeitung entstehen, gehen zu 
Lasten des Kunden, solange die Nichteinlösung oder die 
Rückbuchung nicht durch e-hoi verursacht wurde.  
Bei verspätetem oder unvollständigem Zahlungseingang ist der 
jeweilige Leistungserbringer dazu ermächtigt, die Reise zu 
stornieren. Die anfallenden Stornierungskosten gehen zulasten 
des Kunden. 
 
4. Informationen und Reiseunterlagen 
4.1. Bei Kreuzfahrten hat der Kunde nach Erhalt der 
Reisebestätigung den Check-in online selbst vorzunehmen. Die 
Reiseunterlagen werden durch die Leistungserbringer nach 
erfolgtem Check-in an e-hoi zugestellt und von dort an den 
Kunden weitergeleitet.  
4.2. Die Reiseunterlagen (Schiffsvoucher, Flugticket, etc.) erhält 
der Kunde nach vollständiger Zahlung des Reisepreises  ca. 10 
Tage vor Einschiffung in der Regel per E-Mail. Sollte der Kunde 
die Reisedokumente nicht innerhalb dieser Frist erhalten, hat er 
e-hoi umgehend zu informieren. 
 
5. Reiserücktritt und Änderungen durch den Reisenden  
5.1. Bei Reiserücktritt und Änderungen durch den Reisenden (z.B. 
Name, Personenanzahl, Datum, etc.) gelten die 
Stornierungsgebühren und -fristen des jeweiligen 
Leistungserbringers. 
5.2. Bei der Flugbeförderung handelt es sich um eine von e-hoi 
vermittelte Fremdleistung, für die unabhängig vom Zeitpunkt des 
Rücktritts vor Reisebeginn die von der Fluggesellschaft in 
Rechnung gestellten Kosten weiterbelastet werden. Da es sich bei 
den Flügen um Sondertarife handelt, betragen die 
Rücktrittskosten 100% des Flugpreises. Es werden lediglich die 
seitens der Fluggesellschaft erstatteten Steuern zurückerstattet.  
5.3. e-hoi empfiehlt, gleichzeitig mit der Buchung eine 
Reiserücktrittskostenversicherung abzuschließen. Sie deckt in der 
Regel die Stornierungskosten bis Reiseantritt bei Rücktritt infolge 
Krankheit, Unfall, Todesfall des Kunden oder naher Angehöriger. 
 
6. Haftung 
e-hoi haftet aus diesem Vermittlungsvertrag grundsätzlich nur für 
Schäden, die dem Kunden infolge einer von e-hoi vorsätzlich oder 
grob fahrlässig verübten Pflichtverletzung entstanden sind. Für 
Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit sowie für vertragstypische Schäden, die dem Kunden 
infolge einer von e-hoi verübten wesentlichen 
Vertragspflichtverletzung des Vermittlungsvertrages entstanden 
sind, haftet e-hoi auch dann, wenn e-hoi lediglich leichte 
Fahrlässigkeit zur Last fällt. Im Übrigen ist eine Haftung für 
leichte Fahrlässigkeit ausgeschlossen. Eine wesentliche 
Vertragspflicht im vorgenannten Sinne ist eine solche, deren 
Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages 
überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde 
regelmäßig vertrauen darf, insbesondere die vermittelte 
Reiseleistung zu besorgen, sich zu diesem Zweck um den 
Vertragsabschluss zu bemühen, die erforderlichen Beratungen 
und Informationen zu geben und den Hauptvertrag 
ordnungsgemäß abzuwickeln. 
Für Schäden, die dem Kunden während der Reise entstehen, 
haftet e-hoi als Vermittler nicht. Die Haftung von e-hoi im Falle 
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leichter Fahrlässigkeit ist beschränkt auf den Wert der gebuchten 
Reise, jedenfalls jedoch auf vorhersehbare und typische Schäden. 
Eine gesetzliche verschuldensunabhängige Haftung von e-hoi 
bleibt hiervon unberührt. e-hoi haftet nicht für leichte 
Fahrlässigkeit seiner Erfüllungsgehilfen. 
 
7. Personaldokumente und Visa  
e-hoi haftet nicht für die rechtzeitige Erteilung und den Zugang 
notwendiger Visa durch die jeweilige diplomatische Vertretung, 
auch wenn der Reisende e-hoi mit der Besorgung beauftragt hat, 
es sei denn, dass e-hoi die Verzögerung zu vertreten hat. Der 
Reisende ist für die Einhaltung aller für die Durchführung der 
Reise wichtigen Vorschriften selbst verantwortlich. Alle Nachteile, 
insbesondere die Zahlung von Rücktrittskosten, die aus der 
Nichtbefolgung dieser Vorschriften erwachsen, gehen zu seinen 
Lasten, ausgenommen wenn sie durch eine schuldhafte Falsch- 
oder Nichtinformation von e-hoi bedingt sind. 
 
8. Datenschutz 
Für den Gebrauch der Website von e-hoi wird auf die 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen verwiesen, welche unter 
http://www.e-hoi.de/datenschutz.html vorzufinden sind. 
 
9. Allgemeine Bestimmungen  
9.1. Sollte eine der vorstehenden Bestimmungen unwirksam sein 
oder werden, so behalten die übrigen Bestimmungen gleichwohl 
Gültigkeit. Die Wirksamkeit des Vertrages als Ganzes bleibt 
unberührt. Die Unwirksamkeit des vermittelten Reisevertrages 
berührt den Vermittlungsvertrag nicht.  
9.2. Bei einem Verstoß gegen diese Nutzungsbedingungen oder 
dem begründeten Verdacht, dass ein Verstoß vorliegt, ist e-hoi 
jederzeit berechtigt, den jeweiligen Kunden von der Nutzung 
dieser Website und/oder Services auszuschließen, sobald die 
bereits getätigten Buchungen abgeschlossen sind.  
9.3. Wir weisen darauf hin, dass der Abruf und die Speicherung 
des Vertragstextes nur bei Vertragsschluss möglich sind. Danach 
ist er Ihnen nicht mehr zugänglich. 
9.4. Für sämtliche Rechtsstreitigkeiten zwischen dem Kunden und 
e-hoi gelangt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland Anwendung.  
 
 
 
e-hoi GmbH 
Wildunger Str. 6a 
D-60487 Frankfurt am Main 
 
Geschäftsführer: Detlev Schäferjohann, Nicolay Merkt 
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Ergänzung zu den Allg. Geschäftsbedingungen für die 
Vermittlung von Reiseverträgen durch die e-hoi GmbH 
für den Verkauf von Geschenkgutscheinen 

 
1. Anwendungsbereich 
e-hoi GmbH, nachfolgend „e-hoi“ genannt, verkauft über die 
eigene Webseite Geschenkgutscheine. Hierfür gelten ergänzend 
diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
 
2. Vertragsabschluss 
2.1. Die Geschenkgutscheine werden von e-hoi ausgegeben. 
2.2. Mit dem Absenden der Bestellung durch Klick auf „Gutschein 
kaufen“ wird eine rechtsverbindliche Bestellung abgegeben und 
der Kaufvertrag kommt zustande. 
 
3. Zahlung 
3.1. Der Gutscheinbetrag ist sofort fällig. 
3.2. Zur Zahlung stehen die von e-hoi geführten Zahlungsarten 
zur Verfügung (sofern nicht anderweitig definiert). 
 
4. Lieferung 
4.1. Der Geschenkgutschein wird digital per E-Mail verschickt. 
4.2. Der Versand des Geschenkgutscheins erfolgt erst nach 
vollständig eingegangener Zahlung. 
 
5. Gutscheinbedingungen und Gültigkeitsbereich 
5.1. Ein Geschenkgutschein kann nur auf die von e-hoi 
vertriebenen Produkte eingelöst werden. 
5.2. Die Nutzung eines Geschenkgutscheins unterliegt deutschem 
Recht. 
5.3. Zur Einlösung eines Geschenkgutscheins müssen Gutschein 
und Buchungsbetrag auf dieselbe Währung ausgestellt sein. 
5.4. Gutscheinbeschränkungen werden in dessen Begleittext 
angegeben. Hierzu zählt insbesondere das Verfallsdatum des 
Gutscheins. 
5.5. Ein Geschenkgutschein kann nur einmal eingelöst werden. 
5.6. Die Einlösung eines Geschenkgutscheins ist nur auf 
Buchungen möglich, die direkt über die Webseite www.e-hoi.de 
(und nicht über Partnerseiten) getätigt wurden. 
5.7. Ein Geschenkgutschein kann nicht bar ausbezahlt werden. 
 
6. Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen, ohne Angabe von 
Gründen diesen Kaufvertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist 
beträgt bei einem Kaufvertrag über einen Gutschein vierzehn 
Tage ab dem Tag, an dem Sie den Gutschein rechtsverbindlich 
erworben haben. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie 
uns, e-hoi GmbH, Wildunger Str. 6a, D-60487 Frankfurt am Main, 
TEL: +49 (0) 69 20456700, E-Mail: reisen@e-hoi.de mittels einer 
eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post an uns versandter 
Brief, per E-Mail oder mündlich per Telefon) über Ihren Entschluss 
diesen Vertrag zu widerrufen, informieren.  
Das Widerrufsrecht besteht nicht bei den folgenden Verträgen: 
Bei Reiseverträgen steht Ihnen kein Widerrufsrecht zu (§ 312 g 
Abs. 2 Nr. 9 BGB). Stattdessen gelten unsere AGB unter 
http://www.e-hoi.de/kreuzfahrt-service/agb.html  
Für Gutscheine, welche bereits innerhalb der vierzehntägigen 
Widerrufsfrist zur Buchung einer Reise verwendet wurden, ist das 
Widerrufsrecht ausgeschlossen. 
 
Für alle weiteren Regelungen greifen die Bedingungen aus den 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen für die Vermittlung von 
Reiseverträgen durch die e-hoi GmbH. 

Ergänzung zu den Allg. Geschäftsbedingungen für die 
Vermittlung von Reiseverträgen durch die e-hoi GmbH 
für die Teilnahme an Veranstaltungen 

 
1. Anwendungsbereich 
1.1. Für die Teilnahme an Veranstaltungen welche von der e-hoi 
GmbH, nachfolgend „e-hoi“ genannt, organisiert werden, oder 
aber in Zusammenarbeit mit einem Partner, gelten die folgenden 
Bedingungen. 
1.2. e-hoi behält sich Änderungen und Ergänzungen dieser 
Regelungen vor. Mögliche Änderungen und Ergänzungen erhalten 
Gültigkeit durch die Veröffentlichung per E-Mail. 
 
2. Anmeldung und Vertragsabschluss 
2.1. Die Anmeldung zur Teilnahme an der Veranstaltung ist über 
die in der Einladung genannten Wege möglich. 
2.2. Falls es für die Veranstaltung eine Mindestteilnehmerzahl/ 
maximale Teilnehmerzahl gibt und dies Ihre Teilnahme betrifft, 
werden Sie von e-hoi hierzu informiert. 
 
3. Zahlung 
Falls für die Teilnahme eine Gebühr zu entrichten ist, so können 
Sie für die Zahlung die von e-hoi zur Verfügung gestellten 
Zahlungswege nutzen (sofern nicht anderweitig mitgeteilt). 
 
4. Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen, ohne Angabe von 
Gründen, diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt 
vierzehn Tage ab dem Tag der Registrierung und ist bis max. eine 
Woche vor Veranstaltungstermin möglich. Um Ihr Widerrufsrecht 
auszuüben, müssen Sie uns, e-hoi GmbH, Wildunger Str. 6a, D-
60487 Frankfurt am Main, TEL: +49 (0) 69 20456700, E-Mail: 
reisen@e-hoi.de mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit 
der Post an uns versandter Brief, per E-Mail oder mündlich per 
Telefon) über Ihren Entschluss diesen Vertrag zu widerrufen, 
informieren.  
Das Widerrufsrecht besteht nicht bei den folgenden Verträgen: 
Bei Reiseverträgen steht Ihnen kein Widerrufsrecht zu (§ 312 g 
Abs. 2 Nr. 9 BGB). Stattdessen gelten unsere AGB unter 
http://www.e-hoi.de/kreuzfahrt-service/agb.html  
Für Veranstaltungen, welche innerhalb der Widerrufsfrist 
stattfinden, bzw. wenn der Veranstaltungstermin in der 
Widerrufsfrist binnen der nächsten 7 Tage liegt, ist das 
Widerrufsrecht ausgeschlossen. 
 
5. Rücktritt/ Storno 
5.1. Möchten Sie die Teilnahme an der Veranstaltung absagen, so 
ist dieser Rücktritt schriftlich oder per E-Mail gegenüber dem 
Veranstalter zu erklären. 
5.2. Die genauen Stornobedingungen variieren von Veranstaltung 
zu Veranstaltung und müssen proaktiv bei e-hoi angefragt 
werden. 
 
6. Absage der Veranstaltung 
e-hoi behält sich das Recht vor, die Veranstaltung abzusagen, 
wenn die angesetzte Teilnehmerzahl nicht erreicht wird oder 
andere Ereignisse eintreten, welche zur Absage der Veranstaltung 
führen. 
 
7. Bildmaterial/ Fotografieren 
7.1. Während der Veranstaltung werden durch e-hoi sowohl Bild 
als auch Tonaufnahmen gemacht. 
7.2. Bild und Tonmaterialien werden für interne Zwecke 
weiterbearbeitet und auch in der externen Kommunikation 
genutzt (z. B. e-hoi Webseite, Social Media) 
 
Für alle weiteren Regelungen greifen die Bedingungen aus den 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen für die Vermittlung von 
Reiseverträgen durch die e-hoi GmbH. 
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